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Dokumentinformationen

1. Dokumentinformationen N

1.1 Giltigkeit

Diese Bedienungsanleitung gehort zur Dokumentation
des Blockheizkraftwerks, das in dieser Anleitung mit
-,BHKW" oder ,Anlage” bezeichnet wird.

Diese Bedienungsanleitung erganzt die
Betriebsanleitung der Anlage und beschreibt die
Steuerung Uber das Bediendisplay mit der Software
,RMB/Control”.

Glltig ab Softwarestand:
— Version 3.20

Einsatz auf folgenden Anlagen:
- BHKW 9.5

- BHKW 12.5

- BHKW 25.0

- BHKW 30.0

[ Fur Beschreibungen der Anlage ist die zugehorige
Betriebsanleitung zu beachten.

Diese Anleitung ist urheberrechtlich geschutzt.
Vervielfaltigung, Nachdruck und Weitergabe nur mit
Genehmigung durch den Hersteller.

Anderungen bleiben vorbehalten.

1.2 Sicherheitshinweise

/A GEFAHR!

Hinweise mit dem Wort GEFAHR warnen vor einer
gefahrlichen Situation, die zum Tod oder zu schweren
Verletzungen fihrt.

/A WARNUNG!

Hinweise mit dem Wort WARNUNG warnen vor einer
gefahrlichen Situation, die zum Tod oder zu schweren
Verletzungen fiihren kann.

/A VORSICHT!

Hinweise mit dem Wort VORSICHT warnen vor einer
Situation, die zu leichten oder mittleren Verletzungen
fihren kann.

A ACHTUNG!

Hinweise mit dem Wort ACHTUNG warnen vor einer
Situation, die zu Sach- oder Umweltschaden fuhren
kann.

1.3 Symbolerklarung

Texte

» Handlungsaufforderung

— Aufzéhlung

- Verweis auf andere Stellen in diesem Dokument

[ Verweis auf andere Dokumente, die zu beachten
sind
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Sicherheitsinformationen

2. Sicherheitsinformationen

iD

21 BestimmungsgemaBe Verwendung

Die Software ,RMB/Control” dient zur Steuerung und
Uberwachung der Anlage. Die Bedienung der Software
erfolgt Uber das Bediendisplay am Steuerschrank.

Die Software ,RMB/Control” wird vom Hersteller
installiert. MalRnahmen zur Pflege und Aktualisierung
der Software sind nur durch den Hersteller zulassig.

Zur bestimmungsgemafien Verwendung gehdrt auch
das Lesen und Beachten dieser Anleitung.

Jede andere Verwendung gilt als bestimmungswidrig.

2.2 Autorisierte Zielgruppen

Diese Anleitung richtet sich an verschiedene
Zielgruppen, die fur bestimmte Arbeiten autorisiert sind.

2.2.1 Hersteller

Der Hersteller liefert das Produkt und hat folgende

Aufgaben:

— Schulung des Fachpersonals fir die Bereiche
Montage, Instandhaltung, Demontage und
Entsorgung.

— Inbetriebnahme der Anlage.

Nur der Hersteller hat Zugang zum Bereich

.Expertenebene” in der Software ,RMB/Control”.

2.2.2 Betreiber

Der Betreiber ist verantwortlich fir das Gebaude, an
dem das Produkt eingesetzt wird. Der Betreiber hat
folgende Aufgaben:

— Erfullung der Anforderungen durch den
Energieversorger (z. B. Anmeldung, Zulassung,
Vergltung).

— Erflllung der Anforderungen an den Aufstellungsort.

— Einweisung der Benutzer.

— Einhaltung der gesetzlichen Pflichten zur
Arbeitssicherheit.

— Einhaltung der gultigen Sicherheits-,
Unfallverhitungs- und Umweltschutzvorschriften.

— Bereitstellung und Beachtung der Dokumentation.

— Sicherstellung, dass sich das Produkt stets in einem
technisch einwandfreien Zustand befindet.

— Wenn erforderlich, Lagerung der Anlage.

2.2.3 Fachpersonal

Das Fachpersonal ist zustéandig fur Montage,
Instandhaltung, Demontage und Entsorgung des
Produkts. Folgende Punkte sind zu beachten:

— Arbeiten nur durch qualifizierte Arbeitskrafte,
die vom Hersteller geschult wurden und mit
Montagetechnik, Gas- und Wasserinstallationen
sowie den gultigen Sicherheitsbestimmungen
vertraut sind.

— Spezielle Arbeiten bei der Montage (z. B. Arbeiten
an der Gebaudestatik oder am Bellftungssystem)
nur durch entsprechend qualifizierte Arbeitskrafte
von Spezialfirmen.

— Elektroinstallationen nur durch qualifizierte
Elektrofachkrafte.

Nur vom Hersteller geschultes Fachpersonal hat

Zugang zum Bereich ,Fachmannebene® in der

Software ,RMB/Control”.

2.2.4 Benutzer

Benutzer durfen Arbeiten Ubernehmen bei Betrieb
und Reinigung des Produkts. Anforderungen an die
Benutzer:

— Vom Betreiber am Produkt eingewiesen.

— Kenntnis dieser Anleitung.

Eingewiesene Benutzer haben Zugriff auf die nicht
geschitzten Bereiche in der Software ,RMB/Control”,
jedoch nicht auf die Bereiche ,Fachmannebene® und
~Expertenebene®.
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Sicherheitsinformationen

2.3 Allgemeine Sicherheitshinweise

A WARNUNG!

Lebensgefahr bei Nichtbeachtung der Anleitung!

Diese Anleitung enthalt wichtige Informationen

fur den sicheren Umgang mit der Anlage. Auf

mogliche Gefahren wird besonders hingewiesen.

Die Nichtbeachtung kann zu Tod oder schweren

Verletzungen fuhren.

» Lesen Sie die Anleitung sorgfaltig durch.

» Befolgen Sie die Sicherheitshinweise in dieser
Anleitung.

» Beachten Sie die Sicherheitshinweise an der Anlage

» Bewahren Sie die Anleitung zuganglich auf.

Bei Gasgeruch unmittelbar wie folgt vorgehen:

— Gasventil zudrehen.

— Keine offene Flamme erzeugen.

— Keinen elektrischen Schalter betatigen.
(z. B. Lichtschalter, allpolige Trennstelle)

— Keine elektrischen Gerate im Gefahrenbereich
benutzen (z. B. Telefon).

— Raume liften.

— Hersteller, Gasversorgungsunternehmen oder
Fachhandwerksbetrieb informieren.

In folgenden Fallen ist die Benutzung der Anlage

untersagt:

— Bei Beschadigungen an der Anlage oder einzelner
Bauteile.

— Bei eigenméachtigen Umbauten oder Veranderungen

an der Anlage.

— Bei eigenméachtigen Umbauten oder Veranderungen
der Zu- und Ableitungen (z. B. Gas, Abgas, Wasser,

Strom, Kondensatablauf).

— Bei fehlenden oder nicht funktionsfahigen
Schutzeinrichtungen.

— Wahrend der Bauphase des Gebaudes.

— Nach einer Lagerung der Anlage von mehr als
6 Monaten nach Auslieferung.

— Nach einer Stilllegung der Anlage von mehr als
6 Monaten.

— Fir Kinder oder Personen, die Gefahren im
Umgang mit der Anlage nicht einschatzen kénnen.

In folgenden Fallen Gbernimmt der Hersteller keine
Haftung oder Garantie bei Schaden:

Bei Nichtbeachtung dieser Anleitung.

Bei bestimmungswidriger Verwendung.

Bei unsachgemaRer Handhabung.

Bei Verwendung durch nicht autorisierte
Zielgruppen.

Bei Nichterfiillung der Anforderungen an den
Aufstellungsort.

Bei Verwendung von Ersatzteilen, die nicht vom
Hersteller autorisiert wurden.

Bei Umgehung der Sicherheitseinrichtungen an der
Anlage.

Bei Entfernung von Plomben und Versiegelungen
an der Anlage.

Bei Nichteinhaltung der Wartungsintervalle.

Weitere Sicherheitshinweise stehen in den jeweils
relevanten Kapiteln in dieser Anleitung.

- ,4. Bedienung® (Seite 8).

- ,5. Instandhaltung” (Seite 42).
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Produktinformationen

3. Produktinformationen

]

3.1  Produktiibersicht

Die Bedienung der Software ,RMB/Control” erfolgt tUber
das Bediendisplay am Steuerschrank der Anlage. Das
Bediendisplay verfligt Giber einen berthrungssensitiven
Bildschirm ("Touch-Screen").

Im Steuerschrank befinden sich alle Komponenten, die
zur Steuerung der Anlage nétig sind.

'
T

A Bediendisplay

B Gehause Steuerschrank
C Not-Aus-Schalter

D Hauptschalter

3.2 Bediendisplay

Durch BerlUhren des Bildschirms ("Touch-Screen")
kénnen Funktionen ausgefuhrt und Seiten aufgerufen
werden.

Wenn Eingaben erforderlich sind (z. B. Namen,
Werte) wird automatisch eine entsprechende Tastatur
eingeblendet.

Hachibetrink

221086.70 kWh

Urlaubsmeodus

BHKW lauft. Alle Systome okay, 7436h S8 475 «
K

g zsiw | ox BB/ A
C— D? E/ F/ G H/

Anzeige des ausgewahlten Mendus.
Funktionstasten fir die Betriebsmodi:

— Automatik Warme

— Automatik Strom

— Nachtbetrieb

— Urlaubsmodus

Taste zur Abschaltung der Anlage

Taste zur Aktivierung der Elektrofahrzeugladung
Anzeige der zur Verfligung stehenden Stromleistung
Anzeige der Pufferladung

Tasten zur Navigation in den MenUs

— Zurlick (Wechsel in das vorherige Menli)

— Home (Wechsel zur Startseite)

H Taste fiir den Direktzugang zur Startseite.

Ls

w >

OTMmMmoOOoO

Das Bediendisplay ist mit einem Bildschirmschoner
ausgestattet, der nach einer vorgegebenen Zeit
automatisch startet. Durch Berihren des Bildschirms
wird der Bildschirmschoner beendet.

6 | RMB/ENERGIE GmbH
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Produktinformationen

3.3 Meniistruktur

T t
1 Home empera uren 6.1 Temperaturen
Betriebsdaten
—— 6.2 Betriebszustdnde
Automatik Warme — 6.3 Logbuch
Automatik Strom
— 2 — —— 6.4 Betriebsstunden
Nachtbetrieb
Urlaubsmodus —— 6.5 Aktueller Trend
—— 6.6 24-Stunden-Trend
—— 3 Probelauf —— 6.7 7-Tage-Trend
'—— 6.8 Information
. Einstellungen
——— 4 BHKW ausschalten —— 7 Einstellungen 7.1 R
Automatikmodus
Einstellungen
—1 7.2 X
Nachtbetrieb
Einstellungen
'—— 5 Elektrofahrzeugladetaste — 7.3 8
Urlaubsmodus
—— 7.4 Sprache
—— 7.5 Fachmannebene Wartungszdhler
— Spitzenlastkessel
— Entladepumpe
— Schnittstellen
— Startbedingungen
—— Pumpentest
— Generatorinfos
— Expertenebene

L—— 7.6 Datum/Uhrzeit

'—— 8 Sicherheitsabschaltungen
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Bedienung

4. Bedienung D

Funktionstasten
Folgende Tasten werden dauerhaft angezeigt fir eine
sofortige Ausfiihrung der entsprechenden Funktion:

Symbol | Bedeutung

A ACHTUNG!

Gefahr von Schaden an der Anlage bei

Nichtbeachtung der Bedienungsanweisungen!

Dieses Kapitel enthalt wichtige Informationen fiir

die sichere Bedienung der Anlage. Fehlerhafte

Einstellungen in der Steuerung kénnen die Anlage

beschadigen oder die Lebensdauer verklrzen.

» Lesen Sie dieses Kapitel vor der Bedienung
sorgfaltig durch.

» Befolgen Sie die Sicherheitshinweise.

Abschaltung

Eingewiesene Benutzer haben Zugriff auf die nicht
geschutzten Bereiche, jedoch nicht auf die Bereiche
,Fachmannebene® und ,Expertenebene”.

Bedienung der Anlage nur durch qualifizierte Benutzer.
- ,2.2.4 Benutzer (Seite 4).

Nur vom Hersteller geschultes Fachpersonal hat
Zugang zum Bereich ,Fachmannebene®.
- ,2.2.3 Fachpersonal® (Seite 4).

Nur der Hersteller hat Zugang zum Bereich
~Expertenebene”.
- ,2.2.1 Hersteller” (Seite 4).

Um die Anlage Uber die Software bedienen zu kénnen,
mussen folgende Voraussetzungen zutreffen:

— Die Anlage ist vollstandig und korrekt montiert.

— Die Anlage ist eingeschaltet.

[ Fur Informationen zur Montage ist die zugehdrige
Betriebsanleitung zu beachten.

Hintergrundfarben

Die Hintergrundfarbe des Bildschirms andert sich in
Abhangigkeit vom Zustand der Anlage.

Folgende Farben sind mdglich:

Elektrofahrzeugladetaste

Automatik Warme

o
O
* Automatik Strom
v)
R
&
e

Nachtbetrieb

Urlaubsmodus

Logout'

Zurick

-
ﬁ Home

Farbe Bedeutung

Orange | Anlage ist ausgeschaltet

Blau Anlage ist eingeschaltet und wartet auf
Anforderungen

Grun Anlage lauft und produziert Energie

Rot Eine Sicherheitsabschaltung hat die
Anlage ausgeschaltet

' Symbol wird nur angezeigt nach Zugang zur
Fachmannebene

In Anlehnung an die Menustruktur werden die
Seiten fiir die nicht geschitzten Bereiche und die
Fachmannebene nachstehend beschrieben.

- ,3.3 Menustruktur® (Seite 7).
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Bedienung

41 Home

w

Automatik Strom

*)
Nachthetrieh

|

Urlaubsmodus

BHKW lauft. Alle Systeme okay. #436h 57m 54s

¥ &

Die Startseite (Home) verzweigt auf folgende Untermends:
— Temperaturen Betriebsdaten

— Einstellungen

— Sicherheitsabschaltungen

Um in ein bestimmtes Untermeni zu wechseln:
» Berlhren Sie die entsprechende Schaltflache.

In der FuRzeile stehen folgende Angaben:

— Datum

— Uhrzeit

— Status der Anlage

— Laufzeit der Anlage

Status und Laufzeit der Anlage werden in allen Menus in der FuRzeile angezeigt.

Bedienungsanleitung RMB/Control | Stand 08.2021 RMB/ENERGIE GmbH | 9




Bedienung

4.2 Betriebsmodi

Die Anlage kann in vier Betriebsmodi betrieben werden.

Betriebsmodus

Speicherladung zu einem bestimmten Prozentsatz erreicht ist, beginnt die

Automatik Warme Die Anlage startet, wenn eine Temperaturanforderung vorliegt. Wenn die
o Anlage stufenlos herunterzufahren.

Automatik Strom Die Anlage startet seinen Betrieb auf Temperaturanforderung. Wenn eine
i bestimmte Speicherladung erreicht wurde, passt sich die Anlage dem
Stromverbrauch des Gebaudes an.
Nachtbetrieb Im Nachtmodus startet die Anlage auf Temperaturanforderung. Der Betrieb
’ erfolgt entsprechend der eingestellten Werte fir den Nachtmodus.
iy Urlaubsmodus Im Urlaubsmodus startet die Anlage auf Temperaturanforderung. Der Betrieb

erfolgt entsprechend der eingestellten Werte fiir den Urlaubsmodus.

&

Um die Anlage in den gewilnschten Betriebsmodus zu versetzen:
» BerlUhren Sie die entsprechende Schaltflache auf der rechten Seite.
Eine Bestatigungsmeldung erscheint kurzzeitig. Die gewahlte Schaltflache wird dauerhaft in griin angezeigt.

Nach dem Start hat die Anlage eine Aufwarmphase von einigen Minuten, erst dann wird die gewahlte Leistung
erreicht.

Es kann jederzeit zwischen den Betriebsmodi gewechselt werden.
Das Ausschalten der Betriebsmodi ist nur mdglich durch die Abschaltung der Anlage.
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Bedienung

4.3 Probelauf

w

Automatik Strom
)
Nachthetrieh

|

Urlaubsmodus

BHKW lauft. Alle Systeme okay. f436h 57m 54s

Wenn die Anlage startet, erscheint das Home-Menu auf dem Bildschirm. Die Schaltflachen fir die Betriebsmodi sind
grau hinterlegt.

Um den Probelauf zu starten:

» Beruhren Sie die Schaltflache Automatik Warme.
Die Schaltflache "Automatik Warme" wird in griin angezeigt. Der Probelauf startet.

4.4 Abschaltung

Nach Abschaltung befindet sich die Anlage im Ruhemodus. Die Anlage startet nicht bei Temperaturanforderungen.

Um die Anlage auszuschalten:
» Berlhren Sie die entsprechende Schaltflache unten links.

Bedienungsanleitung RMB/Control | Stand 08.2021 RMB/ENERGIE GmbH | 11



Bedienung

4.5 Elektrofahrzeugladetaste

w

Automatik Strom

1,

Hachthetrieh

2

Elektrofahrzeugladetaste ist nicht aktiv. Urlaubsmodus

BHKW lauft. Alle Systeme okay.

&

Wenn der Pufferspeicher geladen ist, schaltet sich die Anlage aus. Durch Berlihren der Elektrofahrzeugladetaste
kann die Anlage wieder gestartet werden. Dabei wird die Regelungsausrichtung umgestellt und eine Pufferreserve
genutzt, damit die Anlage weiter Warme abfliihren kann.

Um die Elektrofahrzeugladetaste zu aktivieren:
» Berlhren Sie die Schaltflache.

Die Anlage ist fuir zwei Stunden aktiv. Ein Countdown am Bildschirm zeigt die verbleibende Restzeit an.

Wenn wahrend der zwei Stunden keine Warmeabgabe mehr moglich ist:
Die Anlage schaltet sich aus und geht in Bereitschaft.

Wenn wahrend der zwei Stunden die Elektrofahrzeugladetaste erneut betatigt wird:
Die Elektrofahrzeugladetaste wird deaktiviert. Es gelten die Abschaltbedingungen vom zuletzt gewahlten
Betriebsmodus.

Um die Funktion der Elektrofahrzeugladetaste von aufierhalb nutzen zu kénnen, kann ein externer Taster an den
Schaltschrank der Anlage angeschlossen werden. Der Anschluss ist ausschlieBlich flr einen manuellen Taster
zugelassen, der Anschluss an eine Ubergeordnete Steuerung ist nicht zulassig.

12 | RMB/ENERGIE GmbH Bedienungsanleitung RMB/Control | Stand 08.2021



Bedienung

4.6 Temperaturen Betriebsdaten

Automatik Strom

1,

Hachthetrieh

=5

Urlaubsmodus

Das Menu "Temperaturen Betriebsdaten" verzweigt auf folgende Untermenis:
— Temperaturen

— Betriebszustande

— Logbuch

— Betriebsstunden

— Aktueller Trend (Aktualisierung jede Sekunde)

— 24-Stunden-Trend (die aufgezeichneten Daten der letzten 24 Stunden)

— T7-Tage-Trend (die aufgezeichneten Daten der letzten 7 Tage)

- Information

Um in ein bestimmtes Untermeni zu wechseln:
» Berlhren Sie die entsprechende Schaltflache.

Bedienungsanleitung RMB/Control | Stand 08.2021 RMB/ENERGIE GmbH | 13



Bedienung

4.6.1 Temperaturen

H H

80.0°CJ 73 °C 36.1 °C ﬂ'

Automatik Strom

9,

Hachthetrieh
|
iTa°C 385 °C 224 °C 344.0 °C ¥TF°C Urlaubsmodus

BHKW lauft. Alle Systeme okay. 7437h 11m 40s

Anzeige der gemessenen Temperatur an verschiedenen Positionen:
— Motor Austritt

— Puffer-Vorlauf

— Heizkreis des Gebaudes (T5)

— Pufferspeicher-Temperaturen T1 bis T4

— Motor Eintritt

- Puffer-Rucklauf

— BHKW Innenraum

- Raumluft

— Abgas vor Abgaswarmetauscher ("AWT")
— Abgas nach Abgaswarmetauscher ("AWT")
— Motorodl

Normale Temperaturbereiche werden mit einem griinen Balken angezeigt. Wenn die Farbe des Balkens auf Rot
wechselt, hat die Temperatur einen kritischen Wert erreicht.
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Bedienung

4.6.2 Betriebszustande

Wasserdruck Drehzahl Drehzahl
Motorkreis: Pumpe 1: Pumpe 2:

100 100
67 67
33

1]

W

Automatik Strom

D,

Nachthetrieb

Anforderung Modulation: Stromwverbrauch

Therme: im Gebaude: "‘*"

[ soN | [ 0.0 % Modulation | - =

Urlaubsmodus

Gasdruck: Netz / Phase:

BHKW lauft. Alle Systeme okay. «

— Zurtick
& & ¢ siw B o% € a

Anzeige folgender Messwerte und Zustande:
— Wasserdruck Motorkreis

— Drehzahl Pumpe 1

— Drehzahl Pumpe 2

— Gasdruck (EIN/AUS)

- Netz / Phase (EIN/AUS)

— Anforderung Therme (EIN/AUS)

— Modulation

— Stromverbrauch im Gebaude
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Bedienung

4.6.3 Logbuch

03.07.202008:18:18 003 Alle Systeme okay. MMaschine bereit
03.07.2020 08:15:44 045 Abschaltung: Abgasgegendruck Intern zu Hochil

03.07.2020 0%:15:34 003 Alle Systeme okay. MMaschine bereit
03.07.2020 08:15:14 001 BHEW manuell ausgeschaltet
03.07.2020 0%:15:11 002 WNeustart des Alarmausdruckes

Automatik Strom

*)
Hachthetrieh

|

Urlaubsmodus

Im Logbuch werden Ereignisse und Zustande sekundengenau aufgezeichnet, z. B.:
— Startzeitpunkt nach Temperaturanforderung
— Zurlicksetzen des Wartungszahlers

Um im Logbuch zu scrollen:
» Berlihren Sie die Pfeiltasten auf der rechten Seite.
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Bedienung

4.6.4 Betriebsstunden

#436h 40m fs 4957 Stunden
97.84 Stunden

)

24h 24h 22h
Om Om Jom I I
Automatik Strom
*)
Nachthetrieh
Sa So Mo i i Do Urlaubsmodus

@ ﬁ 13.5 KW 0%

Anzeige der Betriebsstunden der vergangenen sieben Tage als Saulengrafik und als Zahlenwert:
— Der aktuelle Tag befindet sich ganz rechts und ist orange hinterlegt.
— Links daneben befinden sich die Anzeigen der vorherigen sechs Tage.

Uber der Saulengrafik werden folgende Informationen angezeigt:
— Gesamtlaufzeit (Betriebsstunden)

— Countdown bis zur nachsten falligen Wartung

— Anzahl der Motorstarts

— Durchschnittliche Laufzeit pro Motorstart
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4.6.5 Aktueller Trend

Automatik Strom

)

Hachthetrieh

-

——1 [ [ [ ] [ [—] 1&
Motarternp. °C Leistung k' || Pufferladung % || Stromverbr. ki Modulation % Puffer Soll % Urlaubsmodus
BHKW lauft. Alle Systeme okay. F437h 13m 44s «

@J ¥12.7kw ! e ?

Fur die Anzeige der Trends werden jeweils folgende Angaben aufgezeichnet und als Diagramm dargestellt:
— Motortemperatur (Gelb)

— Elektrische Leistung (Griin)

— Pufferspeicherladung (Blau)

— Stromverbrauch (Rot, optional)

— Modulationsrate (Lila)

— Zielspeicherladung (Orange)
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4.6.6 24-Stunden-Trend

L]

Automatik Strom

1,

Nachthetrieb

24 Stunden
(24 Stunden] Py

[— [ [ [ [ [ — "&
Motorternp. °C Leisturng ki Fufferladung % || Strormwerbr. ki Maodulation % Puffer Soll % Urlaubsmodus
BHKW lauft. Alle Systeme okay. 7437h 13m b6s «

O

Fur die Anzeige der Trends werden jeweils folgende Angaben aufgezeichnet und als Diagramm dargestellt:
— Motortemperatur (Gelb)

— Elektrische Leistung (Griin)

— Pufferspeicherladung (Blau)

— Stromverbrauch (Rot, optional)

— Modulationsrate (Lila)

— Zielspeicherladung (Orange)
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4.6.7 7-Tage-Trend

Automatik Strom

D,

Hachthetrieh

.

[— [ — — [ [— ,&
Motortemnp. °C Leistung K& || Pufferladung % || Stromverbr. Ky Madulation % Fuffer Soll % Urlaubsmodus
BHKW lauft. Alle Systeme okay. 7437h 12m 13s ﬁ

Y & 0% K A

Fur die Anzeige der Trends werden jeweils folgende Angaben aufgezeichnet und als Diagramm dargestellt:
— Motortemperatur (Gelb)

— Elektrische Leistung (Griin)

— Pufferspeicherladung (Blau)

— Stromverbrauch (Rot, optional)

— Modulationsrate (Lila)

— Zielspeicherladung (Orange)
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4.6.8 Information

Automatik Strom
Nachthetrieb

|

=%

Urlaubsmodus

«

Zuriick

Anzeige wichtiger Informationen zur Identifizierung der Anlage:
- ldentnummer

- Typ

— Herstellungsdatum

— Hersteller

AuRerdem wird die Stromproduktion seit Inbetriebnahme der Anlage angegeben.
Der angezeigt QR-Code ermdglicht den Zugang zur Webseite des Herstellers
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4.7 Einstellungen

Automatik Strom

v)
Nachthetrieb

|

Urlaubsmodus

P

Zurilick

Das Menu "Einstellungen" verzweigt auf folgende Untermendis:
— Einstellungen Automatikmodus

— Einstellungen Nachtbetrieb

— Einstellungen Urlaubsmodus

— Sprache

— Fachmannebene

— Datum/Uhrzeit

Um in ein bestimmtes Untermeni zu wechseln:
» Berlhren Sie die entsprechende Schaltflache.
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4.71 Einstellungen Automatikmodus

Ausschalten Max. el. Modulation

Wochentage i
q Tagyeszeitraum bei Ladung Leistung erlaubt?

Aktiv?

L]

Automatik Strom

sEH MO DI MI DO FR l ll]l]:l]l] -23:59 Uhrl [ 100 % ] [ 12.5 KW l [ MNEIN ]

3@[ SA SO | [00:00 2350 ubr | [ 100 % | [ 125w | | N | E] 9
l H l [ ] l H ] D Nachtbetrieh

|

Urlaubsmodus

BHKW lauft. Alle Systeme okay. ¥437h 20m 31s «

& & ¢ 126w W 0% hk

Im MenU "Einstellungen Automatikmodus" wird das Laufzeitverhalten der Anlage geplant. Dafiir stehen drei
Zeitfenster zur Verfligung.

Um das gewtinschte Zeitfenster aufzurufen:
» Berlhren Sie ein Feld in der entsprechenden Zeile.

Aktive Zeitfenster werden am Ende der Zeile mit einem griinen Hakchen angezeigt. Das Hakchen wird automatisch
gesetzt, wenn die Bedingungen flr das Zeitfenster erfillt sind.

Bedienungsanleitung RMB/Control | Stand 08.2021 RMB/ENERGIE GmbH | 23



Bedienung

Zeitfenster

Bitte wihlen Sie den/die Wochentag(e), fiir den/die das Zeitfenster giiltig sein soll:

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstay Freitag Samstag Sonntag

Bitte wahlen Sie den Tages-Zeitraum, fir den das Zeitfenster giiltiy sein soll: I I

von (08 /30 Uhr bis (14 |30 Uhr

{setzet den Zeitraum auf 24 Stunden) Automatik Strom

Bitte wihlen Sie die Leistungsdaten fiir dieses Zeitfenster: *- ’

Max. el. Leistung Abschalten bei einer Pufferladung von: Modulation erlaubt? Nachtbetrieb

2.00 kv 100 % +
=

“>  Zeitfenster 1 lischen "+  Fertig Urlaubsmodus

BHHKW lauft. Alle Systeme okay. 11321 Stunden 14 Minuten 56 Sekunden «

& & ¢ 126w W 0%

Im Zeitfenster fur den Automatikmodus wird das Verhalten der Anlage festgelegt. Folgende Angaben sind erforderlich:

— Wochentage (Montag bis Sonntag)

— Tages-Zeitraum (Uhrzeit) mit Optionstaste zur Einstellung des Zeitraums auf 24 Stunden.

— Maximale Leistung (in kW)

— Abschaltung bei erreichter Ladung (Grad in %) des Pufferspeichers

— Modulationsfreigabe. Im Modulationsmodus passt die Anlage ihre Leistung an den aktuellen Bedarf. Andernfalls
liefert die Anlage immer angegebene maximale Leistung.

Bei Bedarf kbnnen alle Angaben flr das ausgewahlte Zeitfenster geléscht werden:
» Berlhren Sie die Taste "Zeitfenster |I6schen".

Nach Eingabe sind die Einstellungen zu bestatigen:
» Berlhren Sie die Taste "Fertig".
Die Einstellungen werden tbernommen, die Anzeige springt zurtick in das Menu "Einstellungen Automatikmodus".
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4.7.2 Einstellungen Nachtbetrieb

Mazx. el. Leistung Abschalten bei einer Pufferladung von: Modulation erlaubt?

6.0 KW 65 % g

Automatik Strom

Oder grundsatzlich im Machthetrieb ausschalten? " ’

Nachthetrieb

-~
-

Urlaubsmodus

Um das Verhalten der Anlage im Nachtbetrieb festzulegen, sind folgende Angaben erforderlich:
— Maximale Leistung (in kW)

— Abschaltung bei erreichter Ladung (Grad in %) des Pufferspeichers

— Modulationsfreigabe

Alternativ kann die Anlage im Nachtbetrieb grundsatzlich ausgeschaltet werden.
Nach Eingabe sind die Einstellungen zu bestatigen:

» Berlhren Sie die Taste "Fertig".
Die Einstellungen werden Gbernommen, die Anzeige springt zuriick in das MenU "Einstellungen”.
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4.7.3 Einstellungen Urlaubsmodus

Mazx. el. Leistung Abschalten bei einer Pufferladung won: Modulation erlaubt?

6.0 kKW A0 % "

Oder grundsatzlich ausgeschaltet lassen? ’ l

Hachthetrieb

-~
=%

Urlaubsmodus

BHHKW lauft. Alle Systeme okay. 7437h 14m 43s ﬁ

@J *12.5KW ! 0% ?

Um das Verhalten der Anlage im Urlaubsmodus festzulegen, sind folgende Angaben erforderlich:
— Maximale Leistung (in kW)

— Abschaltung bei erreichter Ladung (Grad in %) des Pufferspeichers

— Modulationsfreigabe

Automatik Strom

Alternativ kann die Anlage im Urlaubsmodus grundsatzlich ausgeschaltet werden.

Nach Eingabe sind die Einstellungen zu bestatigen:
» Berlhren Sie die Taste "Fertig".
Die Einstellungen werden Gbernommen, die Anzeige springt zuriick in das MenU "Einstellungen”.
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4.7.4 Sprache

Wihlen Sie hier die Sprache der Bedienoherflache aus.

W

Automatik Strom

Deutsch |
Italienisch & ’

Nachthetrieb

~
P 2

Urlaubsmodus

Englisch

O

Menu zur Auswahl der Sprache.

» Berlhren Sie die Pfeiltasten, um zur gewlinschten Sprache zu scrollen.
» Berlhren Sie die Schaltflache "Fertig", um die Auswahl zu bestatigen.
Die Anzeige schaltet in die gewahlte Sprache um.
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4.7.5 Fachmannebene

W

Automatik Strom

Fachmannebene gesperrt.
Bitte geben Sie den entsprechenden Code ein. x )

Nachthetrieh

=2

Urlaubsmodus

-

Zurtick

Nur vom Hersteller geschultes Fachpersonal hat Zugang zum Bereich ,Fachmannebene®. Flr den Zugang ist ein
Code erforderlich, der z. B. nach einer Schulung durch den Hersteller ibergeben wird.
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Nach Eingabe des korrekten Codes wird der Bereich freigeschaltet.

Automatik Strom

9,

Nachthetrieh

=

Urlaubsmodus

Nach Zugang zur Fachmannebene wird das Logout-Symbol eingeblendet. Um sich aus der Fachmannebene
abzumelden:
» Berlhren Sie die Schaltflache.

g

\LOGOUT /

Bedienungsanleitung RMB/Control | Stand 08.2021 RMB/ENERGIE GmbH | 29



Bedienung

Fachmannebene — Wartungszahler

Nach komplett erfolyter Wartung setzen Sie bitte hier den
Wartungszahler zuriick, um das BHKW fiir ein neues
Wartungsintervall freizugehen.

Gesamt- Betriehsstunden seit *

Betriebsstunden: letzter Wartung: Automatik Strom

x)

Starte &1 Pumpe:

Nachthetrieh

Jetzt zuriicksetzen )

Urlaubsmodus

BHKW lauft. Alle Systeme okay. ¥437h 15m 18s «

Zurtick

& & ¥ 27w WM o% A

Nach Durchflhrung einer turnusmafigen Wartung muss der Wartungszahler durch geschultes Fachpersonal
zurlckgesetzt werden.
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Fachmannebene — Spitzenlastkessel

Legen Sie hier das Verhalten des Spitzenlastkessels (SLHK) fest. Ein solcher SLK wird iiber
einen potentialfreien Kontakt an das BHKW angeschlossen und bei Erfiillen der hier
eingestellten Bedingungen freigegeben.

Temperaturfiihler T3 {Heizkreisfiithler) aktuell: 3276.7 °C
Spitzenlastkessel soll freigegebhen -
werden, wenn T5 unter diesen Wert fallt: 60.0 °C Aktuelle Freigabe:

e — n i Automatik Strom
pitzenlastkessel soll gesperrt werden, - -
wenn T3 diesen Wert iiberschreitet; notc T x '
Die Mindestdauer der Freigahe fiir den - .
Spitzenlastkessel soll betragen: m Nachthetrieb

|
Spitzenlastkessel befindet sich in der 1&
Mindestdauer-Freigabe fiir noch:

Urlaubsmodus

BHHKW lauft. Alle Systeme okay. ¥437h 10m 225 #

Zurtick

Home

Die Anlage kann (iber einen potentialfreien Kontakt (ausgefiihrt als Offner) einen angeschlossenen Spitzenlastkessel

steuern.
Geschultes Fachpersonal kann in diesem Menu das Verhalten des Spitzenlastkessels ("SLK") festlegen.

Die aktuelle Temperatur des Heizkreises (Temperaturfihler T5) wird angezeigt.

Folgende Werte sind einzustellen:

— Temperatur, die bei Unterschreitung von T5 den Spitzenlastkessel freigibt.

- Temperatur, die bei Uberschreitung von T5 den Spitzenlastkessel sperrt.

— Mindestdauer der Freigabe fur den Spitzenlastkessel. Diese Angabe ist erforderlich, um eine zu haufige Taktung
des Spitzenlastkessels zu vermeiden — unabhangig von den eingestellten Werten.

— Aktuelle Freigabe EIN/AUS

Die verbleibende Zeit der Mindestdauer-Freigabe wird angezeigt.
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Fachmannebene — Entladepumpe

Eine (optional) bauseits installierte Entladepumpe kann vorhandene Warme aus dem
Pufferspeicher in den Heizkreis befardern.

T1 aktuell: 3’1 °C T3 aktuell: 368 °C

T4 aktuell: 36.7 °C Ta aktuell: 32i6.7 °C

Pufferladuny aktuell: Entladepumpe: OFF *

1) Bedingungen fiir einen Start der Entladepumpe:

1) T1 muss x"C graker sein als Ta: 7 3.0 °C Automatik Strom

2) Die Pufferladung muss mindestens betragen: ' 50 % o
3) T5 muss folgenden Wert unterschreiten: L, 70.0°C
2) Bedingungen fiir ein Stoppen der Entladepumpe: Hachtbetrieh
1) T3 groBer T4 - x: 20°C
2) To groBer T1 + =: 0.0 °C -
J)Bedinguny fir Start und Stop der Entladepumpe: ,&
2) T4 groBer T1 + x: Urlaubsmodus
BHKW lauft. Alle Systeme okay. F436h 33m 16s «
Zurtick
%» A
Home

Eine bauseitig installierte Entladepumpe kann vorhandene Warme in den Heizkreis beférdern. Geschultes
Fachpersonal kann in diesem Menu das Verhalten der Anlage und der angeschlossenen Entladepumpe steuern.

Folgende Angaben werden angezeigt:

— Temperatur T1 aktuell (Pufferspeicher)
— Temperatur T3 aktuell (Pufferspeicher)
— Temperatur T4 aktuell (Pufferspeicher)
— Temperatur T5 aktuell (Heizkreis)

— Pufferladung aktuell

— Entladepumpe EIN oder AUS

Folgende Bedingungen mussen fur den Start der Entladepumpe zutreffen:

— Die Temperatur im Pufferspeicher (T1) muss warmer sein als die Temperatur im Heizkreis (T5). Einstellbar ist die
Mindestdifferenz.

— Die Pufferladung muss einen bestimmten Wert erreichen und halten. Einstellbar ist die Ladung in Prozent.

— Die Temperatur im Heizkreis (T5) muss einen bestimmten Wert unterschreiten. Einstellbar ist die Temperatur.
Wenn die Temperatur (T5) diesen Wert (einschlieBlich Hysterese) Uberschreitet, wird die Entladepumpe
ausgeschaltet.

— Die Temperatur T3 muss gréler sein als die Temperatur T4.

Weitere Bedingungen, die fir einen Start der Entladepumpe gelten, werden von der Anlage automatisch Gberwacht
und sind nicht einstellbar.
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Fachmannebene — Schnittstellen

L]

Automatik Strom

*)
Nachthetrieh
—

Urlaubsmodus

BHKW lauft. Alle Systeme okay. 7437h 19m 23s

o=

Um die Werte der Anlage auszulesen, besteht die Moglichkeit, die Anlage an das vorhandene Netzwerk anzubinden.
Daflr stehen drei Mdglichkeiten zur Verfugung:

— Modus TCP

— Modus RTU

- M-Bus

In diesem Menu kann geschultes Fachpersonal festlegen, wie die Anlage angebunden werden soll.
Um die Einstellungen fir die gewlinschte Anbindung vorzunehmen:
» Berlhren Sie die entsprechende Schaltflache.

Bei Bedarf stellt der Hersteller weiterfihrende Informationen fur die Netzwerkanbindung zur Verfigung:
[ Technische Datenblatter Schnittstellen.
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Fachmannebene — Schnittstellen — Modus TCP

Bei der optionalen Modbus-Anbindung via TCP werden verschiedenste Werte zur
Auslesung bereitgestellt. Die Belegung der Register wurde lhnen vom Hersteller des
BHKW genannt.

Die zur Einbindung hendtigte |P-Adresse finden Sie auf diesem Bildschirm. | |

Automatik Strom

*)
Hachthetrieh

|

IP-Adresse dieses Gerats: 192.168.1.86

Urlaubsmodus

BHKW lauft. Alle Systeme okay. 11321 Stunden 14 Minuten 56 Sekunden «

Far die Anbindung via TCP wird die IP-Adresse dieses Gerats angezeigt.
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Fachmannebene — Schnittstellen — Modus RTU

Bei der optionalen Modbus-RTU-Anbindung werden verschiedenste Werte zur Auslesung
bereitgestellt. Die Belegung der Register wurde lhnen vom Hersteller des BHRW
genannt. Bitte nehmen Sie hier die Anpassungen fir lhre Modbus-Schnittstelle vor.

Baudrate: Faritat:

2400 Gerade (1 Stophif) Knoten (0-247)
4800 Ungerade {1 Stophit) El

0600 | Keine (1 Stophit)

14400 Keine (2 Stopbit)

19200
28800

38400 )
57600 Nachdem Daten gedndert wurden, ist "
115200 ein Neustart (Warmstart) der

Steuerung notwendig. Nachthetrieh

Automatik Strom

Bitte dazu zuerst das BHKW alisschalten. .,?_
Heustart

Urlaubsmodus

Fir die Anbindung via Modbus-RTU kdnnen folgende Positionen eingestellt werden:
Baudrate
Paritat

Typ
Knoten

Wenn Daten geandert wurden, ist ein Neustart erforderlich:
» Berlhren Sie die entsprechende Schaltflache.
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Fachmannebene — Startbedingungen

Damit das BHKW startet, miissen alle hier aufgefiihrien Bedingungen erfiillt sein.

Gerat ist in Storung? BHKW lauft bereits? -

BH::: gﬁﬂ:gr&;::;l:l:g Gerat ist ausgeschaltet? -

w

Automatik Strom

D,

Speichertemperatur T1: 37.0°C| muss kleiner sein als: MHachthetrieh
|
I df
NEEIENEEI'BFT Pufferladung: muss kleiner sein als: :] ,&

Urlaubsmodus

BHKW lauft. Alle Systeme okay. 7437h 9m 18s «

Zurtick

MHetz / Phase? Gasdruck? -

Abschaltung wegen -
Nebenzeit? Wartung fallig? -

Home

Geschultes Fachpersonal kann in diesem Menu die Startbedingungen der Anlage auf einen Blick kontrollieren.

Wenn alle Meldungen mit einem griinen Kastchen angezeigt werden, sind die Bedingungen fur den Start der Anlage
erfillt.
Meldungen mit einem roten Kastchen zeigen Bedingungen, die nicht erfiillt sind und den Start der Anlage verhindern.

Zusatzlich werden folgende Werte zur Kontrolle angezeigt:
— Temperatur T1 und vorgegebener Maximalwert
— Pufferladung in der Nebenzeit und vorgegebener Maximalwert
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Fachmannebene — Pumpentest

Wenn das BHKW ausgeschaltet ist, kinnen Sie auf diesem Schirm die angeschlossenen
Pumpen manuell ein- und ausschalten um ihre Funktion zu iiherpriifen.

Pumpendrehzahl P1:
(Motorkreispumpe) :] *

Pumpendrehzahl P2:
(Heizkreispumpe)

Status Pumpe P3: OFF Start * )

Speicherentladepumpe
(Sp pumpe) Nachthetrieh

Automatik Strom

Achtung! Manuelle Pumpensteuerung nur miglich, wenn das BHKW ausgeschaltet ist. _.ﬁl.h

Urlaubsmodus

BHKW liuft. Alle Systeme okay. ﬁ
Zurtick
G ¥2ow B

Nach Installation der Anlage kann ein Pumpentest erforderlich sein, z. B. flr Spllzwecke. Geschultes Fachpersonal
kann in diesem Menl den Pumpentest durchfiihren.

Voraussetzung: die Anlage muss ausgeschaltet sein.

Folgenden Pumpen kénnen getestet werden:
— Motorkreispumpe

— Heizkreispumpe

— Speicherentladepumpe

Um den Pumpentest zu starten oder zu stoppen:
» Berlhren Sie die entsprechende Schaltflache.
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Fachmannebene — Generatorinfos

w
*)
Nachthetrieh

&

Urlaubsmodus

BHKW lauft. Alle Systeme okay. 7436h 57m 12s «

Zurtick

A

Home

Zur Uberwachung der Generatorleistung werden folgende Angaben (iber den Generator angezeigt:
- L1 Volt

- L2 Volt

- L3 Volt

- L1 Ampere

— L2 Ampere

— L3 Ampere
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Fachmannebene — Expertenebene

W

Automatik Strom

Expertencbene gesperrt.
Bitte geben Sie den entsprechenden Code ein. X )

Nachthetrieb

pr

Urlaubsmodus

Nur der Hersteller hat Zugang zum Bereich ,Expertenebene”. Nach Eingabe des Codes kénnen Mitarbeiter des
Herstellers verschiedene Einstellungen und Tests vornehmen.
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4.7.6 Datum/Uhrzeit

Stellen Sie hier die aktuelle Uhrzeit sowie das Datum ein.

Klicken Sie dazu zuerst auf "Einlesen” und dndern Sie dann die
entsprechenden Eintrage. Anschliessend speichern.

Uhrzeit (hh:mm): E]: E] 'H'

Automatik Strom

Datum(tt.mm.ywy}:[ UH UH Ul 9
Nachtbetrieb
Einlesen Speichern

N

Urlaubsmodus

Menu zur Einstellung von Datum und Uhrzeit.

» Berlhren Sie die Schaltflache "Einlesen". Die Angaben werden Uber das angeschlossene Modem eingelesen und
automatisch in die entsprechenden Felder eingetragen.

» Berlhren Sie die Schaltflache "Speichern”, um die Angaben zu Gibernehmen.

» Berlhren Sie die Schaltflache "Fertig", um das MenU zu verlassen.

Die Umstellungen zwischen Sommerzeit und Normalzeit erfolgen automatisch.
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4.8 Sicherheitsabschaltungen

Brennstoff- /| Motorproblem Uibertemperatur Motordl

Ubertemperatur Generator libertemperatur Abgas vor AT -

Generatorschutz

Ubertemperatur Abgas nach AWT -

Oldruck Ubertemperatur Innenraum

Olmangel Wasserdruck zu hoch

L]

Automatik Strom

9,

Hachthetrieh

|

BHHKWY lauft. Alle Systeme okay. 7437h 6m 57s «

Zurtick

© = ¢esw Boox )

Modbus Kommunikation Wasserdruck zu niedrig

HOT-Halt Uibertemperatur Yorlauf

Sicherheitstemperaturbegrenzer Ubertemperatur Raumiuft

Ahgasgegendruck zu hoch Ubertemp. Vorlauf Puffer

Motorol-Maximum uberschritten Libertemp. Riicklauf Puffer

Die Anlage Uberwacht permanent verschiedene Temperaturen und Zustande. Wenn dabei bestimmte
Grenzwerte Uberschritten werden, erfolgt automatisch eine Sicherheitsabschaltung. Mégliche Ursachen fr
Sicherheitsabschaltung werden auf diesem Bildschirm angezeigt. Die entsprechenden Meldungen sind griin
hinterlegt.

Wenn eine Meldung zu einer Sicherheitsabschaltung gefiihrt hat, wird die Meldung rot hinterlegt. Solange die
Ursache fiir die Meldung besteht, wird zusatzlich ein roter Blitz angezeigt.

Um die Anlage nach einer Sicherheitsabschaltung wieder freizuschalten, muss die Ursache behoben werden.
- ,5.1 Stérungsbehebung® (Seite 42).

Wenn die Ursache fir die Sicherheitsabschaltung beseitig ist, kann die Anlage wieder freigeschaltet werden.
» Berlhren Sie die Taste ,Entriegeln®.
Die Meldung wird quittiert und ist wieder griin hinterlegt.

Beispiel

Die Motoroltemperatur der Anlage hat wahrend des Betriebs ihre Hochstgrenze Uberschritten:

— Die Anlage schaltet automatisch ab.

- Die Meldung ,Ubertemperatur Motordl* ist rot hinterlegt.

— Der rote Blitz wird angezeigt.

Wenn die Motordltemperatur wieder auf einen bestimmten Wert abgekiihlt ist:

— Der Blitz wird ausgeblendet.

— Die Meldung bleibt rot hinterlegt.

Erst nach Freischaltung durch Berlhren der Taste ,Entriegeln“ wird die Meldung quittiert und wieder griin hinterlegt.
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5. Instandhaltung

5.1 Storungsbehebung

A ACHTUNG!

Gefahr von Schaden an der Anlage bei
Nichtbeachtung der Stormeldungen!

Storungen weisen auf Defekte an der Anlage oder
auf fehlerhafte Einstellungen in der Steuerung hin.
Stérungen missen unmittelbar beseitigt werden um
weitere Folgeschaden zu vermeiden.

» Beseitigen Sie Stérungen immer sofort.

Storungen an der Anlage werden von der Steuerung
am Bediendisplay angezeigt.

Wenn eine Stérung behoben wurde, muss die Meldung
am Bediendisplay quittiert werden.
- ,4.7.5 Fachmannebene® (Seite 28).

Bei Stérungen die nicht mit Hilfe der Steuerung
behoben werden kénnen:

» Veranlassen Sie eine Fernwartung.

» Folgen Sie den Anweisungen des Herstellers.

Storungsbehebungen werden nachstehend wie folgt
beschrieben:
Storungsmeldung
— Maogliche Ursache.
» Malnahmen zur Behebung.

Brennstoff/Motorproblem
— Unzureichender oder nicht vorhandener Gasdruck.
» Messen Sie den GasflieRdruck und den
Gasruhedruck.
» Prifen Sie den Druckabfall.
— Startwerte nicht korrekt.
» Passen Sie die Startwerte an.

Ubertemperatur Generator

— Wasserrlcklauftemperatur zu hoch.
» Kontrollieren Sie den Wasserdruck.
» Wenn erforderlich, entliiften Sie die Anlage.
» Kontrollieren Sie die Pumpe.

Generatorschutz
— NA-Schutz ausgel6st.
» Prifen Sie die Netzphasen.
» Prifen Sie die Einstellungen vom Softstarter.

Olmangel

- Zu wenig Ol im Vorratsbehélter.
» Fullen Sie Ol auf.
» Wenn erforderlich, priifen Sie den Olumlauf.
» Prifen Sie die Anlage auf Leckagen.

Oldruck

- Leckage, Olumlauf nicht korrekt, Olmangel
vorhanden.

Fillen Sie Ol auf.

» Wenn erforderlich, priifen Sie den Olumlauf.

» Priifen Sie die Anlage auf Leckagen.

» Priifen Sie die Startwerte und den Gasdruck.

v

Not-Halt
— Not-Aus-Schalter gedrtickt.
» Entriegeln Sie den Not-Not-Aus-Schalter.

Sicherheitstemperaturbegrenzer (STB)
- Ubertemperatur Innenraum oder Abgas.
» Entriegelung STB
» Prifen Sie den Lufter.
» Priifen Sie die Abgasleitung.
» Prifen Sie den Kondensatablauf.

Abgasgegendruck zu hoch

— Abgasleitung blockiert, Kondensatablauf blockiert.
» Prifen Sie die Abgasleitung.
» Reinigen Sie die Kondensatleitung.

Motorol-Maximum liberschritten
— Zu viel Ol im Vorratsbehélter.
» Kontrollieren Sie den Olstand mit dem Peilstab.
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Ubertemperatur Motorol
- Olkiihlung unzureichend, Wassertemperatur zur
Olkiihlung zu hoch, Volumenstrom zu gering.
» Prifen Sie den Olumlauf.
» Kontrollieren Sie den Olstand mit dem Peilstab.
» Prifen Sie den Kihilmittel- und Heizkreis-
Volumenstrom.
Priifen Sie den Offilter.

v

Ubertemperatur Abgas vor AWT

— Abgas Gegendruck zu hoch oder Gemisch zu fett.
» Prifen Sie das Gemisch.
» Prifen Sie den Abgasgegendruck.

Ubertemperatur Abgas nach AWT

— Kuhlleistung vom Brennwertwarmetauscher zu
gering.
» Priifen Sie den Abgaswarmetauscher.

Ubertemperatur Innenraum

— Raumlufttemperatur erhéht, Abluft nicht
ausreichend.
» Prifen Sie die Raumlufttemperatur.
» Prifen Sie den Lufter.
» Prifen Sie die Abluftleitung.

Wasserdruck zu hoch

— Vordruck am Membranausdehnungsgefal
unzureichend, zu viel Kihimittel im Kreislauf.
» Prifen Sie das Ausdehnungsgefals.
» Prifen Sie den Wasserdrucksensor.
» Prifen Sie die Wasserqualitat.
» Korrigieren Sie den KuhImittel-Fullstand

(Wasser-Glykol-Gemisch 60:40).

Wasserdruck zu niedrig

— Vordruck am Membranausdehnungsgefal®
unzureichend, zu wenig Kihimittel im Kreislauf.
» Prifen Sie das Ausdehnungsgefals.

Prifen Sie den Wasserdrucksensor.

Prifen Sie die Wasserqualitat.

Priifen Sie die Anlage auf Leckagen.

Korrigieren Sie den KuhImittel-Fllstand

(Wasser-Glykol-Gemisch 60:40).

vVvyyvyy

Ubertemperatur Vorlauf
— Unzureichende Warmeabgabe am Plattenwarme-
tauscher.
» Prifen Sie die Pumpe.
» Prifen Sie den Volumenstrom.
» Prifen Sie die Wasserqualitat vom Kihimittel-
und Heizungswasser.
» Fulhren Sie eine Reinigung durch.
— Volumenstrom Heizkreis unzureichend.
» Reinigen Sie den Kombinationsfilter fir Magnetit
und Schwebstoffe.

Ubertemperatur Raumluft
— Temperatur im Aufstellraum zu hoch.
» Prifen Sie die Zuluftéffnungen.

Ubertemperatur Puffer-Vorlauf
— Vorlauftemperatur zum Pufferspeicher zu hoch.
» Prifen Sie den Volumenstrom vom
Sekundarkreis.
» Prifen Sie die Wasserqualitat.
» Prifen Sie die bauseitige Pumpensteuerung.

Ubertemperatur Puffer-Riicklauf

— Rucklauftemperatur aus dem Heizkreis zu hoch.
» Prifen Sie die Heizungsanlage.
» Prifen Sie die Pumpensteuerung der Anlage.

Warten auf Netz

— Sicherung ausgel6st.
» Prifen Sie die Sicherung im Schaltschrank.
» Prifen Sie die bauseitige Sicherung.

Gasdruck

— Kein Gasdruck vorhanden (bauseitig).
» Prifen Sie den Gasdruckwéachter.
» Prifen Sie die Gaszuleitung.
» Messen Sie den Gasdruck.

Modbus Kommunikation
— Verbindung zwischen Steuerung, Temperatur-
eingangsmodul und/oder Stromzahler ist
unterbrochen.
» Prifen Sie die Kabelverbindungen im
Steuerschrank.
» Prifen Sie das Temperatureingangsmodul im
Steuerschrank.
» Prifen Sie den Stromzahler im Steuerschrank.
» Prifen Sie das Modbus-Kommunikationsmodul
auf der Steuerung.

Warten auf Inbetriebnahme
- Inbetriebnahme noch nicht durchgefihrt.
» Flullen Sie den Antrag auf Inbetriebnahme aus.
» Vereinbaren Sie einen Termin fiir die
Inbetriebnahme.

Bedienungsanleitung RMB/Control | Stand 08.2021

RMB/ENERGIE GmbH | 43



X~ RMB ENERGIE

A YANMAR COMPANY

RMB/ENERGIE GmbH
HauptstralRe 543a
26683 Saterland, Germany

Tel.: +49 4498 92288-0
Fax: +49 4498 92288-66

info@rmbenergie.com
www.rmbenergie.com




	1.	Dokumentinformationen
	1.1	Gültigkeit
	1.2	Sicherheitshinweise
	1.3	Symbolerklärung

	2.	Sicherheitsinformationen
	2.1	Bestimmungsgemäße Verwendung 
	2.2	Autorisierte Zielgruppen 
	2.2.1	Hersteller
	2.2.2	Betreiber
	2.2.3	Fachpersonal
	2.2.4	Benutzer

	2.3	Allgemeine Sicherheitshinweise

	3.	Produktinformationen
	3.1	Produktübersicht
	3.2	Bediendisplay
	3.3	Menüstruktur

	4.	Bedienung
	4.1	Home
	4.2	Betriebsmodi
	4.3	Probelauf
	4.4	Abschaltung
	4.5	Elektrofahrzeugladetaste
	4.6	Temperaturen Betriebsdaten
	4.6.1	Temperaturen
	4.6.2	Betriebszustände
	4.6.3	Logbuch
	4.6.4	Betriebsstunden
	4.6.5	Aktueller Trend
	4.6.6	24-Stunden-Trend
	4.6.7	7-Tage-Trend
	4.6.8	Information

	4.7	Einstellungen
	4.7.1	Einstellungen Automatikmodus
	4.7.2	Einstellungen Nachtbetrieb
	4.7.3	Einstellungen Urlaubsmodus
	4.7.4	Sprache
	4.7.5	Fachmannebene
	4.7.6	Datum/Uhrzeit

	4.8	Sicherheitsabschaltungen

	5.	Instandhaltung
	5.1	Störungsbehebung


